
beiterklasse voraussetzt. Die Grundlage für ein 
beständiges Klassenbündnis sind die gleichen 
Grundinteressen der Arbeiter und Bauern.
Lenin knüpfte an die Gedanken der beiden gro­
ßen Deutschen Karl Marx und Friedrich Engels 
an, entwickelte sie weiter und schuf eine ge­
schlossene Lehre vom Klassenbündnis des Pro­
letariats mit der werktätigen Bauernschaft. Er 
wies nach, daß nur die im festen Bündnis ver­
einten Arbeiter und Bauern jene Kraft dar­
stellen können, die es vermag, unter der Füh­
rung der Arbeiterklasse den Sieg der fortschritt­
lichen Kräfte über die antinationalen, reaktio­
nären Kräfte des Finanzkapitals und des Jun­
kertums zu erkämpfen. Die Große Sozialistische 
Oktoberrevolution bestätigte die Richtigkeit die­
ser Theorie für den Sturz der kapitalistischen 
Gesellschaftsordnung und damit zur Beseitigung 
jeglieher Ausbeutungsverhältnisse.

Lenins Genossenschaftsplan

Nach dem Sieg der Revolution entwickelte Lenin 
das konkrete Programm für den Übergang der 
noch einzelbäuerlichen Wirtschaftsform zur 
sozialistischen Produktionsweise. Er zeigte den 
Weg, um auch auf dem Lande die Produktiv­
kräfte zu entwickeln und dem gesellschaftlichen 
Fortschritt freie Bahn zu schaffen, einen Weg, 
der den Bauern die Möglichkeit .garantiert, 
freier Herr auf eigener Scholle zu sein.
In der Schatzkammer des Leninismus nimmt die 
Lehre von der sozialistischen Umgestaltung der 
Landwirtschaft einen hervorragenden Platz ein. 
Als Teil des Programms für den Aufbau des 
Sozialismus in der Sowjetunion schuf Lenin den 
Genossenschaftsplan, in dem die Prinzipien für 
die Einbeziehung der Bauernschaft in die sozia-
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listische Gesellschaft ausgearbeitet sind. In ihm 
werden sowohl die theoretische Begründung als 
auch die praktische Anleitung zur Gewinnung 
der Einzelbauern für den Übergang zu einer 
sozialistischen Landwirtschaft dargelegt.
Lenin sah gerade in den Genossenschaften den 
für die Bauernschaft einzig möglichen Weg zum 
Sozialismus. Er wies nach, daß eine solche Form 
den Übergang „zu neuen Zuständen auf einem 
Wege, der möglichst einfach, leicht und zugäng­
lich für den Bauern ist“1), gewährleistet. Lenin
i) W. I. Lenin, Werke Bd. 33, Seite 454
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1922
Im Oktober 1922 be­

riet das Plenum des 

ZK der Kommunistischen Partei 

die Frage der Vereinigung der 

Sowjetrepubliken. Der Sowjet­

kongreß - der erste der UdSSR - 

beschloß Ende des Jahres die Bil­

dung der Union der Sozialisti­

schen Sowjetrepubliken.

Das Gesetz der Freundschaft und 

brüderlichen Zusammenarbeit bil­

det die Grundlage der Nationa­

litätenpolitik des sowjetischen 

Staatesi die zur gleichmäßigen 

Entwicklung der Wirtschaft und 

Kultur der Unionsrepubliken führt 

und die Gewähr für ihre wahre 

Unabhängigkeit bietet.
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